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Pädagogisch effektives digitales Arbeiten im Klassenzimmer

Das K im K+5 Modell 



Was ist effektive Klassenführung?

„Eine souveräne und reibungslose Unterrichtsgestaltung minimiert  
Ablenkungspotenzial und Störungen. Etablierte Regeln, Routinen und  Rituale 
ermöglichen eine effektive Nutzung der Lernzeit.” (mebis Magazin, ISB)

Das heißt...

• gut eingeübte organisatorische Abläufe
• sorgfältig aufbereitete, leicht zugängliche Materialien
• differenzierte Unterstützungsangebote

• durchdachte Abstimmung von Unterrichts- und Selbstlernphasen

Das K im K+5 Modell



Workflows im Unterricht etablieren

• “alle Materialien der Stunde / des gesamten Schuljahres an 
einem digitalen Ort”

• Beispiele:

➢ Kurs in der Lernplattform: “8. Klasse Englisch” 
➢ Klassenkurs am SGT

➢ Beispiel: OneNote Kursnotizbuch in der Q12/13 

Das K+5 Modell im Unterricht - Workflows 



Workflows im Unterricht etablieren

• Beispiel:
Kurs in mebis

Das K+5 Modell im Unterricht - Workflows 



Workflows im 
Unterricht 

• Beispiel: 
OneNote Kursnotizbuch in der 
Q12/13 

Das K+5 Modell im Unterricht - Workflows
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Workflows im 
Unterricht 

• Beispiel
mebis-Klassenkurse
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Workflows im 
Unterricht 

• Beispiel
mebis-Klassenkurse



Rhythmisierung des Unterrichts

Das K+5 Modell im Unterricht - Unterrichtsorganisation



Was tun in analogen Phasen?

Bsp.: Tabletgarage

Das K+5 Modell im Unterricht - Unterrichtsorganisation



Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung

Eric Schmidt (ehem. Google-CEO):

„The Internet is the first thing 
that humanity has built that 
humanity doesn’t understand, 
the largest experiment in 
anarchy that we have ever had. 
The Internet is the first thing 
that humanity has built that 
really, really is like a giant 
mirror. It shows us everything.“



Geografie
www.arcgis.com

www.earth.google.com

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung

http://www.arcgis.com


Geografie

www.thetruesize.com

www.earth.nullschool.net

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung



Biologie / Chemie
www.human.biodigital.com

www.chemixx.org

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung

http://www.human.biodigital.com
http://www.chemixx.org


Mathematik / Informatik

www.geogebra.org

www.karol.arrrg.de

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung

http://www.geogebra.org


Kunsterziehung
www.artsandculture.google.com

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung



Deutsch
www.schulki.de

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung



Sport Quelle: Youtube

Das K+5 Modell: 1 Veranschaulichung



ISB-Beitrag im mebis-Magazin:

„guter Unterricht muss 
konsequent an die 
Lebenswelt, Interessen und 
Mediennutzung der 
Lernenden anknüpfen.“

Das K+5 Modell: 2 Lebensweltbezug



Alle Fächer: Künstliche Intelligenz

Dr. Volker Busch - 
Werden wir dümmer? 
Was macht die K.I. mit 

unserem Denken?

Das K+5 Modell: 2 Lebensweltbezug



Fremdsprachen

Das K+5 Modell: 2 Lebensweltbezug



Geographie / Religion / Mathematik ...

https://www.gapmind
er.org/dollar-street

Das K+5 Modell: 2 Lebensweltbezug



Diverse Fächer

Das K+5 Modell: 2 Lebensweltbezug



Oxford Digital Pedagogy:

„Digital tools are no goal in 
themselves: they should 
simplify teaching or unlock 
entirely new ways to learn.”

Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt



3 METHODENVIELFALT
Methoden, die erst durch die digitalen Medien möglich sind*:

• Distanzunterricht, blended-learning, flipped-
classroom, eigenverantwortliches Lernen

• kollaboratives synchrones und asynchrones Arbeiten
• (multi-)mediale Schülerprodukte
• Arbeiten mit KI (siehe Methodenvielfalt / siehe Lebensweltbezug)

• Arbeiten mit (speziellen) Apps und Programmen
• virtuelle Gruppenprojekte über Ländergrenzen hinweg
• Virtual Reality und Augmented Reality
• ...

*oder durch die digitalen Medien mit 

deutlich geringerem Aufwand realisiert 
werden können.

Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt



Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt – kollaboratives Arbeiten

Ein kleines Juwel in der mebis Lernplattform - das mebis Board 
zum schnellen kollaborativen Arbeiten



Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt – kollaboratives Arbeiten
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Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt – kollaboratives Arbeiten



Das K+5 Modell: 3 Methodenvielfalt – kollaboratives Arbeiten



ISB - im mebis Magazin:

„Jeder Lernende 
bekommt genau die 
Unterstützung, die er 
braucht – zur richtigen 
Zeit und im passenden 
Format.“

Das K+5 Modell: 4 Individualisiertes Lernen



analog und digital:
 
zusätzliches Material / Lernangebote digital einfach bereitstellen

Das K+5 Modell: 4 Individualisiertes Lernen



Lernpfade gestalten

Das K+5 Modell: 4 Individualisiertes Lernen



Pädagogisch effektives digitales Arbeiten im Klassenzimmer



Unterstützungssysteme (Bsp.: Schüler-, Lehrer-, automatisiertes KI-
Feedback)

Das K+5 Modell: 4 Individualisiertes Lernen



Das K+5 Modell: 5 Kompetenzorientierte Aufgaben - intelligentes Üben

World Economic Forum - 

Future of Jobs Report 2025

„Bis 2030 werden rund
39% der traditionellen
Kernkompetenzen von 
Arbeitnehmern
grundlegend verändert
oder weggefallen sein.“



Das K+5 Modell: 5 Kompetenzorientierte Aufgaben - intelligentes Üben
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Das K+5 Modell: 5 Kompetenzorientierte Aufgaben - intelligentes Üben



Das K+5 Modell: ein Fazit

• Das erste Rahmengerüst für die effektive Gestaltung von digitalem Unterricht

• Zielsetzung: digitalen Unterricht effektiv, zielorientiert und lernförderlich zu entwickeln

• K+5 war der fehlende Baustein bei der 1:1-Ausstattung, der nun ergänzt wurde

• K+5 geht Hand in Hand mit angepassten Fortbildungen der ALP

• Digitale Kompetenzen der Lehrkraft bilden die Basis für weitere Qualitätsmerkmale

• Es ist im KMS angekündigt, dass das K+5 Modell in weiteren Bereichen Anwendung finden 

wird. (z. B. bei Lehrplaninhalten)

• Mit dem Modell könnte (digitaler) Unterricht auch qualitativ evaluiert werden

Wie soll man als Fachreferentin / Fachreferent damit umgehen?

➢ Welche der 5 Bereiche kann ich für mein Fach jetzt schon abdecken?

➢ Könnte K+5 oder einen Bereich daraus als Thema für eine Fachleitersitzung nehmen?

➢ Gibt es für mein Fach best-practice Beispiele?

➢ Im Blick behalten, in welchen Bereichen K+5 als nächstes etabliert werden soll



Das K+5 Modell: ein Fazit

K+5 ist organisatorisch betrachtet nichts anderes 
als ein Tool für Qualitätsmanagement in der freien Wirtschaft

Qualitätsplanung

• Festlegen von Qualitätszielen, Standards und Prozessen ✓

• Definition von Prüfmethoden und Verantwortlichkeiten

Qualitätssicherung

• Vorbeugende Maßnahmen, um Fehler zu vermeiden

• Dokumentation und Einhaltung der Vorgaben

Qualitätslenkung

• Überwachung der Prozesse und Produkte

• Durchführung von Prüfungen und Messungen

Qualitätsprüfung

• Kontrolle der Ergebnisse (Produkte, Dienstleistungen)

• Abgleich mit definierten Standards

Qualitätsverbesserung

• Kontinuierliche Optimierung 

• Analyse von Fehlerursachen und Ableitung von Maßnahmen
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